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del Norie. In Südamerika: der Orinoko, der Amazonenstrom, oder Maran-
non (maranjon) (ist der längste Strom der Erde); der la Plata oder Silberstrom.

Seeen: Der Maracaibo-See an der Nordküste Südamerikas, der Titicaca-
See zwischen Peru und Bolivia. Der Oberer-, Michigan- (mitschigän), Hurvn-
(juhrön), Eric (ihri) und Ontario- (onterio) See in Canada. Zwischen den beiden
letzterir liegt der Niagarawasserfall, iiber welchen eine eiserne Hängebrücke führt.

Das Klima ist je nach den Zonen verschieden. In der heißen Zone herrscht
Mt ben Küsten das gelbe Fieber als Landplage.

Produkte: Tiere: Der Bison, Biber, Tapir, das Faultier, der Kondor, Papa¬
geien, Kolibris, die Klapperschlange re. Pflanzen: Mais, Palmen, Brotfruchtbäume,
Chinarinde, Baumwolle, Zuckerrohr, Kaffee re. Mineralien: Gold, Silber itnb
Edelsteine.

Bewohner: Die Indianer oder Rotbäute sind Einaeborne, Neger aber ein¬
geführt und Weiße eingewandert. Die Mulatten und Mestizen sind Mischlinge
aus diesen drei Raffen.

Nordamerika.
Die Nordpolländer: Mellville (nwlvil) -Inseln, Prinz von Wales Land und das

nördlichste Land der Erde: Spitzbergen.
Das dänische Nordamerika oder Grönland wird an den Küsten von den Eskimos

bewohnt, welche von Seehunden und Fischen leben. In dem sehr kurzen Sommer kommen
die dänischen, norwegischen und englischen Seefahrer hierher auf den Robben- und Walfischfang.

Das britische Nordamerika: Die Halbinseln Labrador und Neuschottland.
Die Insel Neufundland. Kanada (kännäda), Hauptstadt Quebeck (quibeck) am
Lorenzstrome. Montreal (möntrihl).

Die vereinigten Staaten von Nordamerika mit Mill. qkm. und 40 Will.
Einw. reichen vom atlantischen bis zum großen Ocean. Die Küsten beider Weltmeere
werden durch die Pacific- (pässifik) Eisenbahn (von New-Iork bis San Francisco) verbunden,
welche auch die Bezirke der Nothäute durchschneidet. Die Republik der vereinigten Staaten
besteht aus 39 Einzelstaaten, welche gemeinsam den Bundesdistrikt Columbia mit der
Bundesstadt Washington (u'oschingt'n) besitzen.

Wichtigste Staaten: Im N.: Massachusetts (mässäschußets) mitBoston (bost'n),
Geburtsort Franklins. Am atlantischen Ocean: New-Aork (njujork), Hauptstadt New-
Jork, 940 000 Einw. Pennsylvanien, Hauptstadt Philadelphia. Maryland (märri-
land), Hauptstadt Baltimore (baltimor). Columbia mit der Bundesstadt Washington
(u'oschingt'n). Süd-Carolina mit Charleston (tschärlst'n). Hauptmarkt für Baumwolle.
Am Golf von Mexiko: Die Staaten Florida und Alabruna. Louisiana mit der großen
Handelsstadt New-Orleans (nju-orlihns). Texas (techas). Am stillen Ocean: Das
goldreiche Kalifornien mit San Francisco. Binnenstaaten im Osten und Westen des
Missisippi: Ohio (oheio) mit Cjincinnati (ßinßinbti). Illinois (illineus) mit Chicago
(tschikago). Missouri mit St. Louis. Das Gebiet Utah (jutah) am großen Salzsee,
wo die Mormonen in der Stadt Neu-Jerusalem wohnen.

Mexiko (mechiko) mit der Hauptstadt Mexiko, der schönsten Stadt Amerikas. Bera-
Kruz (krus). Puebla.

Mittelamerika und Westindien.
Die Landbrücke, welche Nord- und Südamerika verbindet und deren südliche Grenze -

die Landenge von Panama ist, heißt Mittelamerika und besteht aus den Freistaaten:
Costa-Rica, Nicaragua, Honduras, San Salvador und Guatemala. Auf
der Ostseite liegt die Moskito- und HonduraskListe.

Westindien. Die Bahamainseln mit der Insel San Salvador, welche von
Columbus zuerst entdeckt wurde. Die großen Antillen (antiljen): a. Cuba mit der
Hauptstadt Havanna; b) Jamaica (dschamöika); o) Haiti oder St. Domingo;
d) Porto-Rico. Die kleinen Antillen: Barbados, Trinidad re.

Südamerika.
Das Kaisertum Brasilien ist ein fruchtbares Land, in welchem Baumwolle,

Tabak, Kaffee, Zuckerrohr rc. gedeihen. Wir finden an Farbehölzern das Brasilien- und
Fernambukholz. Im Sande der fließenden Gewässer finden sich Diamanten. — Zu den
eingeborenen Stämmen gehören die Botokuden. — Rio de Janeiro (dschanero), Hauptstadt
Bahia. Santiago.
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